
Kaltlu�leitbahn

Kaltlu�strömung

Baufeld

Gebäudeausrichtung

Grüne Frei�äche

Baump�anzung

Legende:
direkt

Ort:  Wetzgau

WASEN 3.A

Verortung innerhalb der Gesamtstadt Stadträumlicher Kontext
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Umschlossen Abrundung Außenentwicklung
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Siedlungsstruktur

Entfernung Ortsmitte [m]

Entf. Lebensmittelangebot [m]

ÖPNV-Takt

Entf. ÖPNV-Halt [m]

Schulen

Anbindung Auto

Entf. Kita [m]

Siedlungsentwicklung

Verkehr

Versorgung

BEWERTUNG PLANERISCHER KRITERIEN:

KLIMAÖKOLOGISCHE BEWERTUNG:

Schutzgüter und Kontext, 
Vertretbarkeit Bebauung

Entf. Erholung [m]

Entf. Sportanlagen [m]

Aussicht

Immissionen

Attraktivität

Landscha!liche Kriterien

Größe:  0,8 ha Nutzungsart:  WA Flächenart:  Perspektiv!äche KLIMATISCHER KONTEXT 

Wasen„Klimagerechtes Flächenmanagement“ Schwäbisch Gmünd
Anhang zu Kapitel 4.3 Steckbriefe

3.A

Maßnahmenkatalog siehe Bericht S. 52-64

Legende Klimakarten siehe Bericht S. 21, 25 und 27

ENTWICKLUNGSPRINZIPIEN & MASSNAHMENPAKET

Kaltlu%volumenstrom Tagsituation PET Nachtsituation Temperatur

schwierig

Ø 864

Ø 42

Ø 1159

Ø 721

mittel

vertretbarnicht 
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Ø kein

Ø leicht

Ø 2
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lockere Einfamilienhausbebauung mit 
viel privatem Freiraum und geringer 
Versiegelung erhält Kaltlu$strömung

S1

SST siehe Bericht S. 51

lockere Einfamilienhausbebauung mit 
viel privatem Freiraum und geringer 
Versiegelung erhält Kaltlu$strömung

S1 F2

Gebäude energie'ezi-
ent mit sommerlichem 
Wärmeschutz errichten

B3 B4

Gebäude energie'ezi
ent mit sommerlichem 
Wärmeschutz errichten

G1

grüner Freiraum mit 
vereinzelter Baumbe-
p!anzung

Ø 806

Ø 454

Eine Entwicklung der Fläche ist mit erheblich optimierenden Maßnahmen vertretbar.

Städtebaulich und landscha$lich günstig zu entwickelnde Fläche.A
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